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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen

und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit
u Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che können zu Unfällen führen.

u Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

u Halten Sie Kinder und andere Personen während der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit
u Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in

die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verändert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühl-
schränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

u Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

u Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch
für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer für den Außenbereich geeigneten Verlängerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

u Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen
u Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzaus-
rüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

u Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

u Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehen-
den Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

u Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

u Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

u Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, sind diese anzuschließen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

u Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln für Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen führen.

1 609 92A 8VF | (27.06.2026) Bosch Power Tools



Deutsch | 7

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
u Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden

Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

u Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert
werden.

u Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
räteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

u Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

u Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes re-
parieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

u Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu führen.

u Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

u Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und
frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service
u Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Trennschleifmaschinen
u Halten Sie und in der Nähe befindliche Personen sich

außerhalb der Ebene der rotierenden Schleifscheibe
auf. Die Schutzhaube soll die Bedienperson vor Bruch-
stücken und zufälligem Kontakt mit dem Schleifkörper
schützen.

u Verwenden Sie ausschließlich gebundene verstärkte
Trennscheiben für Ihr Elektrowerkzeug. Nur weil Sie
ein Einsatzwerkzeug an Ihrem Elektrowerkzeug befesti-
gen können, garantiert das keine sichere Verwendung.

u Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

u Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Einsatz-
möglichkeiten verwendet werden. Zum Beispiel:
Schleifen Sie nie mit der Seitenfläche einer Trenn-
scheibe. Trennscheiben sind zum Materialabtrag mit der
Kante der Scheibe bestimmt. Seitliche Krafteinwirkung
auf diese Schleifkörper kann sie zerbrechen.

u Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflansche
in der richtigen Größe und Form für die von Ihnen ge-
wählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen die
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs.

u Außendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs
müssen den Maßangaben Ihres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge können
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

u Schleifscheiben und Flansche müssen genau auf die
Schleifspindel Ihres Elektrowerkzeugs passen. Ein-
satzwerkzeuge, die nicht genau auf die Schleifspindel des
Elektrowerkzeugs passen, drehen sich ungleichmäßig, vi-
brieren sehr stark und können zum Verlust der Kontrolle
führen.

u Verwenden Sie keine beschädigten Schleifscheiben.
Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung die Schleif-
scheiben auf Absplitterungen und Risse. Wenn das
Elektrowerkzeug oder die Schleifscheibe herunter-
fällt, überprüfen Sie, ob es/sie beschädigt ist, oder
verwenden Sie eine unbeschädigte Schleifscheibe.
Wenn Sie die Schleifscheibe kontrolliert und einge-
setzt haben, halten Sie und in der Nähe befindliche
Personen sich außerhalb der Ebene der rotierenden
Schleifscheibe auf und lassen Sie das Gerät eine Minu-
te lang mit Höchstdrehzahl laufen. Beschädigte Schleif-
scheiben brechen meist in dieser Testzeit.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Verwenden
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen
Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe
oder Spezialschürze, die kleine Schleif- und Material-
partikel von Ihnen fernhält. Der Augenschutz muss vor
herumfliegenden Fremdkörpern schützen, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder Atem-
schutzmaske müssen den bei der Anwendung entstehen-
den Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Lärm ausgesetzt
sind, können Sie einen Hörverlust erleiden.

u Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss persönliche Schutzausrüs-
tung tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebro-
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chener Einsatzwerkzeuge können wegfliegen und Verlet-
zungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbereichs ver-
ursachen.

u Halten Sie die Anschlussleitung von sich drehenden
Einsatzwerkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle über
das Gerät verlieren, kann die Anschlussleitung durch-
trennt oder erfasst werden und Ihre Hand oder Ihr Arm in
das sich drehende Einsatzwerkzeug geraten.

u Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

u Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nähe
brennbarer Materialien. Verwenden Sie das Elektro-
werkzeug nicht, wenn es auf einer brennbaren Ober-
fläche wie beispielsweise Holz steht. Funken könnten
diese Materialien entzünden.

u Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüssige
Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von Wasser oder
anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu einem elektrischen
Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende
Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge einer haken-
den oder blockierten drehenden Trennscheibe. Verhaken
oder Blockieren führt zu einem abrupten Stopp des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Trennschleifaggregat nach oben in Richtung des Bedieners
beschleunigt.
Wenn z. B. eine Trennscheibe im Werkstück hakt oder blo-
ckiert, kann sich die Kante der Trennscheibe, die in das
Werkstück eintaucht, verfangen und dadurch die Trenn-
scheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verursachen.
Hierbei können Trennscheiben auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften
Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete
Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-
dert werden.
u Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen

Sie Ihren Körper und Ihre Arme in eine Position, in der
Sie die Rückschlagkräfte abfangen können. Die Be-
dienperson kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen
die Rückschlag- und Reaktionskräfte beherrschen.

u Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotieren-
den Trennscheibe. Bei einem Rückschlag wird das
Trennschleifaggregat nach oben in Richtung des Bedie-
ners getrieben.

u Verwenden Sie kein Ketten-, Holzschnitz- oder ge-
zähntes Sägeblatt sowie keine segmentierte Diamant-
scheibe mit mehr als 10 mm breiten Lücken. Solche
Einsatzwerkzeuge verursachen häufig einen Rückschlag
oder den Verlust der Kontrolle über das Elektrowerkzeug.

u Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder
zu hohen Anpressdruck. Führen Sie keine übermäßig
tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung der Trennscheibe
erhöht deren Beanspruchung und die Anfälligkeit zum

Verkanten oder Blockieren und damit die Möglichkeit ei-
nes Rückschlags oder Schleifkörperbruchs.

u Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Arbeit
unterbrechen, schalten Sie das Gerät aus und halten
Sie das Trennschleifaggregat ruhig, bis die Scheibe
zum Stillstand gekommen ist. Versuchen Sie nie, die
noch laufende Trennscheibe aus dem Schnitt zu zie-
hen, sonst kann ein Rückschlag erfolgen. Ermitteln und
beheben Sie die Ursache für das Verklemmen.

u Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein,
solange es sich im Werkstück befindet. Lassen Sie die
Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Anderenfalls
kann die Scheibe verhaken, aus dem Werkstück springen
oder einen Rückschlag verursachen.

u Stützen Sie große Werkstücke ab, um das Risiko eines
Rückschlags durch eine eingeklemmte Trennscheibe
zu vermindern. Große Werkstücke können sich unter ih-
rem eigenen Gewicht durchbiegen. Das Werkstück muss
auf beiden Seiten der Scheibe abgestützt werden, und
zwar sowohl in der Nähe des Trennschnitts als auch an
der Kante.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
u Bewahren Sie das unbenutzte Elektrowerkzeug sicher

auf. Der Lagerplatz muss trocken und abschließbar
sein. Dies verhindert, dass das Elektrowerkzeug durch
die Lagerung beschädigt oder von unerfahrenen Perso-
nen bedient wird.

u Spannen Sie das zu bearbeitende Werkstück immer
fest. Bearbeiten Sie keine Werkstücke, die zu klein
zum Festspannen sind. Der Abstand Ihrer Hand zur ro-
tierenden Trennscheibe ist sonst zu gering.

u Untersuchen Sie regelmäßig das Kabel und lassen Sie
ein beschädigtes Kabel nur von einer autorisierten
Kundendienststelle für Bosch-Elektrowerkzeuge repa-
rieren. Ersetzen Sie beschädigte Verlängerungskabel.
Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektro-
werkzeuges erhalten bleibt.

u Stellen Sie sich nie auf das Elektrowerkzeug. Es kön-
nen ernsthafte Verletzungen auftreten, wenn das Elektro-
werkzeug umkippt oder wenn Sie versehentlich mit dem
Sägeblatt in Kontakt kommen.

u Verwenden Sie immer die Schutzhaube. Eine Schutz-
haube schützt den Benutzer vor abgebrochenen Teilen
der Trennscheibe und vor unabsichtlicher Berührung der
Trennscheibe.

u Bremsen Sie die Trennscheibe nach dem Ausschalten
nicht durch seitliches Gegendrücken ab. Die Trenn-
scheibe kann beschädigt werden, brechen oder einen
Rückschlag verursachen.

u Verlassen Sie das Werkzeug nie, bevor es vollständig
zum Stillstand gekommen ist. Nachlaufende Einsatz-
werkzeuge können Verletzungen verursachen.
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Symbole
Die nachfolgenden Symbole können für den Gebrauch Ihres
Elektrowerkzeugs von Bedeutung sein. Prägen Sie sich bitte
die Symbole und ihre Bedeutung ein. Die richtige Interpreta-
tion der Symbole hilft Ihnen, das Elektrowerkzeug besser
und sicherer zu gebrauchen.
Symbole und ihre Bedeutung

Kommen Sie mit Ihren Händen nicht in
den Trennbereich, während das
Elektrowerkzeug läuft. Beim Kontakt
mit dem Trennblatt besteht Verletzungs-
gefahr.
Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwir-
kung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

Tragen Sie Schutzhandschuhe. Trenn-
scheiben sind scharfkantig und werden
beim Arbeiten sehr heiß.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, als Standgerät mithilfe
von Trennscheiben Längs- und Querschnitte mit geradem
Schnittverlauf und horizontalen Gehrungswinkeln bis 45° in
Metallwerkstoffen ohne Verwendung von Wasser auszufüh-
ren.
Das Verwenden von diamantbesetzten Trennscheiben ist
nicht zulässig.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.
(1) Ein-/Ausschalter
(2) Handgriff
(3) Pendelschutzhaube
(4) Spindelarretierung
(5) Trennscheibea)

(6) Winkelanschlag
(7) Arretierspindel
(8) Schnell-Entriegelung
(9) Spindelgriff
(10) Bohrungen für Montage
(11) Grundplatte
(12) Feststellschraube für Winkelanschlag
(13) Transportsicherung
(14) Innensechskantschlüssel
(15) Transportgriff
(16) Schutzhaube
(17) Funken-Schutzblech
(18) Werkzeugspindel
(19) Spannflansch
(20) Innensechskantschraube mit Flansch
a) Dieses Zubehör gehört nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten
Trennschleifer GCO 230
Sachnummer 3 601 M56 0..
Nennaufnahmeleistung W 2300
Leerlaufdrehzahl min-1 4100
Abmessungen Grundplatte
Länge x Breite x Höhe

mm 489 x 265 x 73

GewichtA) kg 14
Schutzklasse  / II
Maße für geeignete Trennscheiben
max. Trennscheibendurch-
messer

mm 355

max. Trennscheibendicke mm 3,3
Bohrungsdurchmesser mm 25,4
A) Mit Schutzhaube (3) und (16), Winkelanschlag (6), Klemmba-

cke , ohne Netzanschlussleitung
Zulässige Werkstückmaße (maximal/minimal): (siehe „Zulässige
Werkstückmaße“, Seite 12)
Die Angaben gelten für eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abwei-
chenden Spannungen und in länderspezifischen Ausführungen kön-
nen diese Angaben variieren.
Werte können je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.
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3 601 M56 0P0, 3 601 M56 0K0, 3 601 M56 0L0:
Das Elektrowerkzeug erfüllt die Anforderungen der IEC 61000-3-11
und unterliegt einer Sonderanschlussbedingung. Das Elektrowerk-
zeug kann unter ungünstigen Netzbedingungen gelegentliche Span-
nungsschwankungen verursachen. Die Impedanz dieses Elektrowerk-
zeuges ist auf Zist = 0,095 Ω eingestellt. Der Benutzer muss dafür Sor-
ge tragen, dass der Anschlusspunkt mit der Impedanz Zmax, an dem
das Elektrowerkzeug angeschlossen werden soll, die folgende Impe-
danzanforderung erfüllt: Zist ≥ Zmax. Wenn Zmax unbekannt ist, muss Zmax
in Abstimmung mit dem Netzbetreiber oder der zuständigen Behörde
ermittelt werden.

Geräuschinformation
Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 62841-3-10.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 104 dB(A); Schall-
leistungspegel 112 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.
Gehörschutz tragen!
Der in diesen Anweisungen angegebene Geräuschemissions-
wert ist entsprechend einem genormten Messverfahren ge-
messen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerk-
zeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch
für eine vorläufige Einschätzung der Geräuschemission.
Der angegebene Geräuschemissionswert repräsentiert die
hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs.
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere Anwendun-
gen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenügen-
der Wartung eingesetzt wird, kann der Geräuschemissions-
wert abweichen. Dies kann die Geräuschemission über den
gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Geräuschemissionen soll-
ten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Ge-
rät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im
Einsatz ist. Dies kann die Geräuschemissionen über den ge-
samten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Montage
u Vermeiden Sie ein unabsichtliches Starten des Elek-

trowerkzeugs. Während der Montage und bei allen Ar-
beiten an dem Elektrowerkzeug darf der Netzstecker
nicht an die Stromversorgung angeschlossen sein.

Lieferumfang
Entnehmen Sie alle mitgelieferten Teile vorsichtig aus ihrer
Verpackung.
Entfernen Sie sämtliches Packmaterial vom Elektrogerät und
vom mitgelieferten Zubehör.
Prüfen Sie vor der Erstinbetriebnahme des Elektrowerk-
zeugs, ob alle unten aufgeführten Teile mitgeliefert wurden:
– Trennschleifer
– Trennscheibe

(nicht bei allen länderspezifischen Ausführungen verfüg-
bar)

– Innensechskantschlüssel (14)
Hinweis: Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf eventuel-
le Beschädigungen.
Vor dem weiteren Gebrauch des Elektrowerkzeugs müssen

Sie Schutzeinrichtungen oder leicht beschädigte Teile sorg-
fältig auf ihre einwandfreie und bestimmungsgemäße Funkti-
on untersuchen. Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen oder ob Teile
beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig montiert
sein und alle Bedingungen erfüllen, um den einwandfreien
Betrieb zu gewährleisten.
Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile müssen Sie
sachgerecht durch eine anerkannte Fachwerkstatt reparie-
ren oder auswechseln lassen.

Stationäre oder flexible Montage
u Zur Gewährleistung einer sicheren Handhabung müs-

sen Sie das Elektrowerkzeug vor dem Gebrauch auf ei-
ne ebene und stabile Arbeitsfläche (z. B. Werkbank)
montieren.

Montage auf eine Arbeitsfläche (siehe Bild A)
– Befestigen Sie das Elektrowerkzeug mit einer geeigneten

Schraubverbindung auf der Arbeitsfläche. Dazu dienen
die Bohrungen (10).

Flexible Aufstellung (nicht empfohlen!)
Sollte es in Ausnahmefällen nicht möglich sein, das Elektro-
werkzeug auf eine Arbeitsfläche fest zu montieren, können
Sie behelfsmäßig die Füße der Grundplatte (11) auf eine da-
für geeignete Unterlage (z.B. Werkbank, ebener Boden etc.)
stellen, ohne das Elektrowerkzeug festzuschrauben.

Trennscheibe wechseln (siehe Bilder B1−B2)
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
u Betätigen Sie die Spindelarretierung (4) nur bei still-

stehender Werkzeugspindel (18). Das Elektrowerkzeug
kann sonst beschädigt werden.

u Fassen Sie die Trennscheibe nach dem Arbeiten nicht
an, bevor sie abgekühlt ist. Die Trennscheibe wird beim
Arbeiten sehr heiß.

Verwenden Sie nur Trennscheiben, die den in dieser Bedie-
nungsanleitung angegebenen Kenndaten entsprechen und
nach EN 12413 geprüft und entsprechend gekennzeichnet
sind.
Verwenden Sie mit der Trennscheibe eventuell mitgelieferte
Zwischenlagen.
Legen Sie unbenutzte Trennscheiben in einen geschlosse-
nen Behälter oder die Originalverpackung. Lagern Sie die
Trennscheiben liegend.
Trennscheibe ausbauen
– Bringen Sie das Elektrowerkzeug in Arbeitsstellung (siehe

„Elektrowerkzeug entsichern (Arbeitsstellung)“, Sei-
te 11).

– Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (3) bis zum An-
schlag nach hinten und halten Sie sie mit einer Hand in
dieser Position.

– Drehen Sie die Innensechskantschraube mit Flansch (20)
mit dem mitgelieferten Innensechskantschlüssel (14)
und drücken Sie gleichzeitig die Spindelarretierung (4),
bis diese einrastet.
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– Halten Sie die Spindelarretierung gedrückt und drehen
Sie die Innensechskantschraube mit Flansch (20) gegen
den Uhrzeigersinn heraus.

– Nehmen Sie den Spannflansch (19) ab.
– Entnehmen Sie die Trennscheibe (5).
Trennscheibe einbauen
Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem Einbau alle zu mon-
tierenden Teile.
– Setzen Sie die neue Trennscheibe auf die Werkzeugspin-

del (18), sodass der Aufkleber vom Werkzeugarm weg
zeigt.

– Setzen Sie den Spannflansch (19) und die Innensechs-
kantschraube mit Flansch (20) auf. Drücken Sie die Spin-
delarretierung (4) bis diese einrastet und ziehen Sie die
Innensechskantschraube mit Flansch im Uhrzeigersinn
mit dem mitgelieferten Innensechskantschlüssel (14)
wieder fest. (Anziehdrehmoment ca. 20–25 Nm)

– Führen Sie die Pendelschutzhaube (3) langsam ganz nach
unten, bis die Trennscheibe abgedeckt ist.

– Stellen Sie sicher, dass die Pendelschutzhaube (3) ord-
nungsgemäß funktioniert.
Die Pendelschutzhaube muss sich immer frei bewegen
und selbstständig schließen können.

Überprüfen Sie nach der Montage der Trennscheibe und vor
dem Einschalten, ob die Trennscheibe korrekt montiert ist
und sich frei drehen kann.
– Stellen Sie sicher, dass die Trennscheibe nicht an der

Pendelschutzhaube (3), an der feststehenden Schutz-
haube (16) oder an anderen Teilen streift.

– Nehmen Sie das Elektrowerkzeug für ca. 30 Sekunden in
Betrieb. 
Sollten dabei erhebliche Vibrationen auftreten, schalten
Sie das Elektrowerkzeug sofort aus und bauen die Trenn-
scheibe erneut aus und wieder ein.

Betrieb
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.

Transportsicherung (siehe Bild C)
Die Transportsicherung (13) ermöglicht Ihnen eine leichtere
Handhabung des Elektrowerkzeugs beim Transport zu ver-
schiedenen Einsatzorten.

Elektrowerkzeug entsichern (Arbeitsstellung)
– Drücken Sie den Werkzeugarm am Handgriff (2) etwas

nach unten, um die Transportsicherung (13) zu entlasten.
– Ziehen Sie die Transportsicherung (13) ganz nach außen.
– Führen Sie den Werkzeugarm langsam nach oben.
Hinweise:
– Achten Sie beim Arbeiten darauf, dass die Transportsi-

cherung nicht nach innen gedrückt ist, sonst kann der
Werkzeugarm nicht bis zur gewünschten Tiefe ge-
schwenkt werden.

– Ist die Transportsicherung beim Ziehen/Drücken schwer-
gängig, sollte sie durch Einölen leichtgängig gemacht wer-
den.

Elektrowerkzeug sichern (Transportstellung)
– Führen Sie den Werkzeugarm so weit nach unten, bis sich

die Transportsicherung (13) ganz nach innen drücken
lässt.

– Schmieren Sie regelmäßig die Transportsicherung.
Weitere Hinweise zum Transport (siehe „Transport“, Sei-
te 13).

Horizontalen Gehrungswinkel einstellen (siehe
Bild D)
Der horizontale Gehrungswinkel kann in einem Bereich von
0° bis 45° eingestellt werden. 
Wichtige Einstellwerte sind durch entsprechende Markierun-
gen auf dem Winkelanschlag (6) gekennzeichnet. Die 0°- und
45°-Position wird durch den jeweiligen Endanschlag sicher-
gestellt.
– Lösen Sie die Feststellschrauben (12) des Winkelan-

schlags mit dem mitgelieferten Innensechskantschlüssel
(14) (8 mm).

– Stellen Sie den gewünschten Winkel ein und ziehen Sie
beide Feststellschrauben (12) wieder fest.

Winkelanschlag versetzen
Sie können den Winkelanschlag (6) nach hinten versetzen,
wenn Sie breitere Werkstücke trennen möchten.
– Drehen Sie die Feststellschrauben (12) mit dem mitgelie-

ferten Innensechskantschlüssel (14) (8 mm) ganz her-
aus.

– Versetzen Sie den Winkelanschlag (6) im gewünschten
Abstand um eine oder um zwei Bohrungen nach hinten.

– Stellen Sie den gewünschten Winkel ein und ziehen Sie
beide Feststellschrauben (12) wieder fest.

Werkstück befestigen (siehe Bild E)
Zur Gewährleistung einer optimalen Arbeitssicherheit müs-
sen Sie das Werkstück immer festspannen. 
Bearbeiten Sie keine Werkstücke, die zu klein zum Festspan-
nen sind.
Lange Werkstücke müssen am freien Ende unterlegt oder ab-
gestützt werden.
– Legen Sie das Werkstück an den Winkelanschlag (6) an.
– Schieben Sie die Arretierspindel (7) an das Werkstück

und spannen Sie mithilfe des Spindelgriffs (9) das Werk-
stück fest.

Werkstück lösen
– Lösen Sie den Spindelgriff (9).
– Klappen Sie die Schnell-Entriegelung (8) auf und ziehen

Sie die Arretierspindel (7) vom Werkstück weg.
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Inbetriebnahme
u Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der

Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typschild
des Elektrowerkzeuges übereinstimmen.

u Überprüfen Sie die Trennscheibe vor dem Gebrauch.
Die Trennscheibe muss einwandfrei montiert sein und
sich frei drehen können. Führen Sie einen Probelauf
von mindestens 30 Sekunden ohne Belastung durch.
Verwenden Sie keine beschädigten, unrunden oder vi-
brierenden Trennscheiben. Beschädigte Trennscheiben
können zerbersten und Verletzungen verursachen.

Ein- und Ausschalten
– Zur Inbetriebnahme drücken Sie den Ein-/Ausschalter

(1) und halten ihn gedrückt.
– Zum Ausschalten lassen Sie den Ein-/Ausschalter (1)

los.

Arbeitshinweise
Allgemeine Hinweise zum Trennschneiden
u Fassen Sie die Trennscheibe nach dem Arbeiten nicht

an, bevor sie abgekühlt ist. Die Trennscheibe wird beim
Arbeiten sehr heiß.

u Stellen Sie sicher, dass das Funken-Schutzblech (17)
ordnungsgemäß montiert ist. Beim Schleifen von Metal-
len entsteht Funkenflug.

Schützen Sie die Trennscheibe vor Schlag, Stoß und Fett.
Setzen Sie die Trennscheibe keinem seitlichen Druck aus.
Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass es
zum Stillstand kommt. 
Zu starker Vorschub senkt erheblich das Leistungsvermögen
des Elektrowerkzeugs und verringert die Lebensdauer der
Trennscheibe.
Verwenden Sie nur für den zu bearbeitenden Werkstoff ge-
eignete Trennscheiben.

Position des Bedieners (siehe Bild F)
u Stellen Sie sich nicht in einer Linie mit der Trennschei-

be vor das Elektrowerkzeug, sondern immer seitlich
von der Trennscheibe.Beim Bruch einer Trennscheibe
ist Ihr Körper damit besser vor möglichen Splittern ge-
schützt.

Zulässige Werkstückmaße
Maximale Werkstücke (in mm)
Werkstückform horizontaler Gehrungswinkel

0° 45°
129 Ø 128 Ø

120 x 120 110 x 110

Werkstückform horizontaler Gehrungswinkel
0° 45°

100 x 200 107 x 115

137 x 137 115 x 115

Minimale Werkstücke 
(= alle Werkstücke, die mit der Arretierspindel (7) noch fest-
gespannt werden können): Länge 80 mm
Maximale Schnitttiefe (0°/0°): 129 mm

Staub-/Späneabsaugung
Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, Mineralien
und Metall können gesundheitsschädlich sein. Berühren
oder Einatmen der Stäube können allergische Reaktionen
und/oder Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der
Nähe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Metallstäube gelten als gefährlich, besonders in
Verbindung mit Legierungen wie zum Beispiel Zink, Alumini-
um oder Chrom. Asbesthaltiges Material darf nur von Fach-
leuten bearbeitet werden.
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
– Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-

se P2 zu tragen.
Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für die zu
bearbeitenden Materialien.
Die Trennscheibe kann durch Staub, Späne oder durch
Bruchstücke des Werkstücks in der Aussparung der Grund-
platte (11) blockiert werden.
– Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und ziehen Sie den

Netzstecker aus der Steckdose.
– Warten Sie bis die Trennscheibe komplett zum Stillstand

gekommen ist.
– Kippen Sie das Elektrowerkzeug nach hinten, damit kleine

Werkstückteile aus der dafür vorgesehenen Öffnung fal-
len können. 
Verwenden Sie gegebenfalls ein geeignetes Werkzeug,
um alle Werkstückteile zu entfernen.

u Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Stäube können sich leicht entzünden.

Trennen von Metall
– Bei Bedarf stellen Sie den gewünschten horizontalen

Gehrungswinkel ein.
– Spannen Sie das Werkstück entsprechend den Abmes-

sungen fest.
– Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein.
– Führen Sie den Werkzeugarm mit dem Handgriff (2) lang-

sam nach unten.
– Trennen Sie das Werkstück mit gleichmäßigem Vorschub

durch.
– Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und warten Sie bis

die Trennscheibe komplett zum Stillstand gekommen ist.
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– Führen Sie den Werkzeugarm langsam nach oben.

Transport
– Tragen Sie das Elektrowerkzeug immer am Transportgriff

(15).
u Verwenden Sie beim Transportieren des Elektrowerk-

zeuges nur die Transportvorrichtungen und niemals
die Schutzvorrichtungen.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
u Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den

Netzstecker aus der Steckdose.
u Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-

schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.
Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann
ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-
stelle für Bosch-Elektrowerkzeuge auszuführen, um Sicher-
heitsgefährdungen zu vermeiden.
u Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres

Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

u Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen
nach Mo ̈glichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Lu ̈ftungsschlitze ha ̈ufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstrom-Schutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfa ̈higer Staub im
Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeinträchtigt werden.

u Lassen Sie Wartungs- und Reparaturarbeiten nur von
qualifiziertem Fachpersonal durchführen. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs
erhalten bleibt.

Die Pendelschutzhaube muss sich immer frei bewegen und
selbstständig schließen können. Halten Sie deshalb den Be-
reich um die Pendelschutzhaube stets sauber.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Deutschland
Tel.: +49 711 400 40 460

Österreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz
Tel.: (044) 8471511
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Elektrische und elektronische Geräte, die nicht mehr
brauchbar sind, müssen separat gesammelt und auf umwelt-
gerechte Weise entsorgt werden. Nutzen Sie die ausgewie-
senen Sammelsysteme. Falsche Entsorgung kann aufgrund
von möglicherweise enthaltenen gefährlichen Stoffen um-
welt- und gesundheitsschädlich sein.

Nur für Deutschland:

Informationen zur Rücknahme von Elektro-Altgeräten für
private Haushalte
Wie im Folgenden näher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Rücknahme von Altgeräten ver-
pflichtet.
Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektro-
nikgeräte von mindestens 400 m² sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens
800 m², die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,
1. bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-

räts an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der
gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zu-
rückzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgeräts für
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgeräte, die in keiner
äußeren Abmessung größer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu un-
entgeltlich zurückzunehmen; die Rücknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerätes ge-
knüpft werden und ist auf drei Altgeräte pro Geräteart
beschränkt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags für das
neue Elektro- oder Elektronikgerät den Endnutzer über die
Möglichkeit zur unentgeltlichen Rückgabe bzw. Abholung
des Altgeräts zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-
räts ein Altgerät zurückgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflächen für
Elektro- und Elektronikgeräte mindestens 400 m² betragen
oder die gesamten Lager- und Versandflächen mindestens
800 m² betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgeräte der Kategorien 1 (Wärmeüber-
träger), 2 (Bildschirmgeräte) und 4 (Großgeräte mit mindes-
tens einer äußeren Abmessung über 50 cm) beschränkt ist.
Für alle übrigen Elektro- und Elektronikgeräte muss der Ver-
treiber geeignete Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewährleisten; das gilt
auch für Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer
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als 25 cm sind, die der Endnutzer zurückgeben will, ohne ein
neues Gerät zu kaufen.
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Legal Information and Licenses
Copyright © 2020, Microchip Technology Inc. and its
subsidiaries ("Microchip")
All rights reserved.
This software is developed by Microchip Technology Inc. and its
subsidiaries ("Microchip").
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met:

– Redistributions of source code must retain the above copyright noti-
ce, this list of conditions and the following disclaimer.

– Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the do-
cumentation and/or other materials provided with the distribution.

– Microchip's name may not be used to endorse or promote products
derived from this software without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY MICROCHIP "AS IS" AND ANY
EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED
TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS
FOR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL MICROCHIP BE
LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL,
EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING BUT NOT
LIMITED TO PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES;
LOSS OF USE, DATA OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION)
HOWSOEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER
IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE
OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS
SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH
DAMAGE.

Warranty Disclaimer
This product contains Open Source Software components which
underly Open Source Software Licenses. Please note that Open Source
Licenses contain disclaimer clauses. The text of the Open Source
Licenses that apply are included in this manual under "Legal Information
and Licenses".
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Garantiebedingungen
Guarantee Conditions

Conditions de Garantie
Condiciones de Garantía

Условия гарантии

Servicekontakte
Service Contacts

Contacts de Service
Contactos de Servicio

Контакты сервисных центров
https://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

https://www.bosch-pt.com/guarantee/202601
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